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Großherzoglich Na discheö

Anzeige - B l a t
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 28 . Mittwoch den ö . April 1820.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Lurch das am « 8 Febr . d . I . erfolgte Ableben des

Bischöflichen Dekans und Pfarrers Ignaz Lindau
ist die Pfarrcy Riedöschingen, Amts Biumberg im
Scckreise , mit einem beiläufigen Einkommen von
, 000 bis noo fl. erledigt worden. Die Kompe¬tenten haben sich bei der Standesherrschast Fürsten -
berg als Patron nach Vorschrift zu melden

Durch den am 11 . Jauner b . I . erfolgten Tod
des Pfarrers Leonhard Klein ist die den Konkurs«
gesehen unterliegende Pfarrey Pfaffenweiler, , Amts
Staufen im Treisamkreis , mit einem beiläufigenEinkommen von 800 fl . in Geld , Natural Kompe¬
tenz und Zchend vakant geworden. Dir Kompeten¬ten haben sich nach der Verordnung im Regierungs¬blatt vom Jahr 181» . . Nr ». Z8. insbesondere Art .4 . zu melden .

Durch die Beförderung des katholischen Schul¬lehrers Laub zu Oberweier auf den vakanten Filial -
Schuldienst zu Speffarth ist di - . ,5 bis 130 fl . er¬
tragende F .lialSchulstelle zu Oberw . i«r , Amts Ett¬
lingen , erledigt worden . Die Eompetcnten um letz¬tere haben sich binnen 4 Wochen bei dem Murg »
und PsinzkreisDirectorium vorschristmäsigzu melden .

Unt erg er ichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .
Andurch werden alle dirsenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern baden , un¬ter dem Praiudiz , $ on $fr vorhandenen Massesonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zuwerden , zur Llguidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(2 ) zu Waldwatt an den ,

'n Gant erkannten
verstorbenen Erblehcndauern Anton Streule , aufMittwoch den rb . April d . I . Vormittags st Uhrvor dem hiesigen Amtsrevisorat .

(2) zu Bühlerrhal an den Niklaus Krä¬
mer , welcher in Gant eikannt ist , auf Donnerstag
den 27 . April d . I . vor dem hiesigen Amtsrevisorat .
AuS dem

Bezirksamt DurIaS >.
(3) zu Grötzingen an die JonaS Frick -

schen Eheleute auf Donnerstag den 27 . April d - I .
Nachmittags um r Uhr auf Großh . AmtSKanzley
zu Durlsch - Au« dem *

Bezirksamt Ettenheim .
(z > zu Grafen Hausen an die Anton Soh -

nkschen Eheleute auf Montag den 17 . April d . I .
in der Kronen allda.

zz) zu Kappel an die Georg Maurerschen
Eheleute auf Dienstag den > 8 . April d . I . auf der
Siude daselbst .

(3 ) zu Kappel an die Joseph Weebersche
Wiktwe Barbara M e z g e r auf Mittwoch den 1 st.April d . I . auf der Stube daselbst .

lZ) zu Rust an die alt Jakob Hefters Ehe¬
leute auf Donnerstag den 20. April d . I . im Och¬
sen allda .

(3 ) zu E t t « n h « i m an Loren; E t sch m a n n
auf Freitag den 2 » . April b. I . im Ochsen allda.Aus dem

Bezirksamt Gengrnbach .
( r) zu Berghaupten an den in Gant er¬

kannten geheuralheten bürgerlichen Schumachrlweister
und Gerichlsmann Philipp Sch mied er auf Mon¬
tag den >si . May d. I . dey dem Gcoßheczogl . stlmts-
revisorat zu Gegenbach. Aus dem

O b e r a m t H 0 h e ng e r 0 ! d seck.
lz ) zu Seelbach an den Bäckerm ister Johann

Hertz auf Dienstag den 25 . k. M . April d . I .
frühe vor hiesigem Oberamt . r-

( , ) zu Michelbronn , Staabö Schutterlhak
an den in Verwögensunlersuchung gerathenen Hof¬
bauer Andreas Ecler auf Donnerstag den 27 . April
d . I . Morgens st Uhr aufdrm Rathhaus allda . Aus dem

Ober amt Offenburg .
(Z ) zu Obcrnesselrieb an den in Gant

erkannten bisherigen Gemcmdsverrechuer Andreas
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Ä ent p f auf Montag den 17 . Zspril d . I . Vormit¬
tags 9 Uhr im Ritterwirthshaufe zu Durbach .

( 2 ) zu Durbach an d --n in
'
Gant gerathenen

Löb Wert heim er auf Mittwoch den 19 . April
d . I . Vormittags 9 Uhr im Rittcrwirthöhausc zu
Durbach . 2fuä dem

Oberamt Pforzheim .
( r ) zu Spielberg an den gantmäßigen Bür¬

ger und Schuster Kraft Becker auf Donnerstag
den 27 . April d . I . vor der Gantkvmmission auf
dem Rathhaus in Spielberg .

( r ) zu Würm an den in Vcrmögensunter -
suchung gerathenen verstorbenen Bürger und Schuma¬
cher Johann Georg Stell , auf Montag den 17 .
April d . I . Vormittags im Lammwirthsbause allda
vor dem TheittmgsCommissariat . Aus dem

Ober amt Rastadt .
( r ) zu Rothenfels an den mit Landesherr¬

licher Erlaubniß ins Königreich Bayern auswandern ,
den Augustin Rapp old auf Montag den 17 . April
d . I . auf dem Rathhause daselbst . Aus dem

Bezirksamt Rdeindischvfss b - im .
( >) zu Rhei n b isch ofshe i m an den Han¬

delsmann Louis Leicht auf Montag den 24 . April
d . I . auf bcm hiesigen Rakhhaus ; wobei ein Nach¬
laß - und BorgVcrtrag versucht werden wird , und
daher die nid >£ in H) erson orchemenden Gläubiger ih¬
ren Commiltenten die Vollmacht auf Äbschließung ei¬
nes solchen Vergleichs aus ^udehnen hätten . Aus dem

B < zsi r k s am r S t e i n .
(z ) zu Göbrichen an den in Gant gerakhe-

nen Weber Christian Vüke l , auf Montag den r 4 .
April d . I . Vormittags auf dem Rathhaus zu Göb¬
richen .

( 3 ) ' ju Kvnigsbach an den Johannes V ogt
Bürger und Feldschützen , auf Montag den 24 . April
di I . vor d . mLheilungsKommissairi auf dem Rath -
haus zu Kvniqsbach . ArM dem

Bezirksamt T r y b c r g .
( 1 ) zu Furt wangen an den Rothgerber Jo¬

hann Glbling auf Montag den 24 . April d . I .
vor Großh . rzogl . Amtsrevisorat zu Tryberg .

( r ) Frciburg . jSchnldenliciuidation . l Durch
hohen Beschluß des Großh . Hofgerichts in Frciburg
Nro . 674 . in Crim . d . d . 21 .

^
d . M . ist über daS

verschuldete hirrlandische Vermögen des entwichenen
Amtmann Gerhard von HeiterSbeim der Gant -
prozeß erkannt , und die Leitung desselben dem un¬
terfertigten Commiffar aufgetragen . Zur Schulden -
liquidatidn und Priorikalsvcrbandlung wird hiermit
Mittwoch der r6 . April bestimmt , und werden hiezu
sämmkliche Gläubiger mit ihren Bcweisuokunden fo-
wohl rücksichtlich der Liquidität als nllenfallsigen Vor¬

rechte ihrer Forderungen mit Präjudiz des Ausschlus¬
ses von der Masse in das Stadlamt vor die Gant -
Commission vorgeladen .

Freiburg den 24 . Merz >820 .
Groß . Badische HofgecichtsEvmmissson .

Wetzel , Oberamimann .
Ü ) Pforzhe im . sSchuldenliquidation . s Man

hat für nvtbwendig erachtet , von dem Schuldenstan¬
de des schon vor einigen Jahren für wundlodt erklär¬
ten , und unter Pflegschaft des Jakob Müllers
gefeztcn Martin Kn a b von Langensteinbach sich genau «
Kcnntniß zu verschaffen , damit alsdann das Nölhige
wegen Sicherstellung und Tilgung der Schulden an¬
geordnet werden kann . Es werden daher alle diejeni¬
gen , welche an den gedachten Knab eine rechtmäßig «
Forderung zu machen haben , hiemit aufgefordert die -
se vor dem TheilungsCommissariat auf dem Rath -
haufe zu Langensteinbach Montags den 24 . April
d . I . unter Vvtlagc der Legirimations und DeweiS -
urkunden bcy Vermeidung der gefezlichen Nachtheil « ,,
richtig zu stellen . Zugleich wird das Publikum un -

'

ter Bezug auf die frühere Mundlodtcrklarung deS
Knabs , der nach neuerer Wahrnehmung mittelst be¬
sonderer unerlaubter Kunstgriffe hinter dem Rüken sei¬
nes Pflegers neue Schulden zu conkrahircn sucht ,
ernstlich gewarnt sich auf keine, Art ohne bestimmte
Mitwirkung seines Pflegers Jakob Müller mit ihm
«inzulaffcn .

Pforzheim den 20 , Merz 1820 .
Großherzogl , OberAmt .

(3) Stein . sSchuldenliquidation . s Gegen
Wilhelm Konstantin , Bürger in Königsbach , ist
nun die Gant erkannt , und werden dadurch auch die¬
jenige von dessen Gläubiger , welche bei dessen Schul -
denverwcisungen vom December ' 8 >7 und August
> 8 > 8 - bedacht wurden , mit dem Vorbehalt des et¬
waigen Rückgriffs auf die Kenstansinischc Frau in
in so weit berheiligt , als sie auf Masjegelder verwie¬
sen sind . Daher sind sammtliche Wilhelm Konstan -
timsche Kreditoren , sowohl die welche am 28 . F «br .
« 8 « 7 . ihre Forderungen richtig stellten , als jene ,
welche dieselben damals nicht eingaben , hiermit auf¬
gefordert , am 25 . April d. I . zu Köniqsbach auf
dem Rathhaus vor dem TheilungsKommiffar zu er¬
scheinen , zum Theil nochmalen ' zu liquidicen und
über Vorrang zu verhandlen , widrigenfalls sie von
der Masse ausgeschlossen ,

'
und wenn sse auf ihre

Forderungen schon etwas erhalten ', ohne weiters zum
Rückersatz verurtheilt würden .

Stein den 22 . Merz 1810 .
. Großh . Bezirksamt .

(3 ) Lahr . sAufforderiing . s Die Wittwe und
Erben des kürzlich verstorbenen Handelsmann Johan -



tu « Schaler fett, zu Lahr fordern ««durch alle
diejenige , welche an denselben noch etwas zu fodern
haben , und zugleich alle diejenige welche noch an ihn
schuldig sind , auf , Donnerstag den 20 . April d > I .
Vormittag - 9 Ubr bey der JnventurEowmission zuLabr Richtigkeit zu pflegen , widrigenfalls sie erstern
später kein Gehör mehr geben , leztere aber gericht¬lich verfolgen werden .

Lahr den rz . Mer ; ' 8r <w
Großh . AmtsRevisorat .

Ausgetretener Vorladungen .
(2) Fr « iburg . HVorladung .s Auf hohe

Hofgerichtliche Verfügung d . d. Freiburg in Erim .21 . , präf. 24. März Nro . 675 . wird hiemit der« egen Dienstvergehen in Untersuchung gestandene ,und nuS seinem Gefängnisse entwichene Amtmann
Gerhard , ehevor in Heitersbeim , aufgefordert ,binnen () Wochen von heut an sich dahier vor demStadtamt zu stellen , widrigenfalls gegen ihn nachder LandeeEonstttution voraefabren würde .

Freibürg den > 5 . Merz 18 *0,
Grvßherzogl . Stadlamt .

-( 2 ) Lahr . fDiebstahl . f In - der Nacht vom» 8 . auf den >y . d . M . ist in der GroßhcrzvglichenDomainen 'wrwaltung Lahr zu Schütter « ein sehr gros¬ser Diebstahl an baarcm Geld , worüber das hiec-unten stehende Verzeichniß das Nähere enthalt , ver¬übt worden . Diese « wirtz^ hiermit zur öffentlichenKenntniß gebracht und alle obrigkeitliche Behördenersucht , auf die Thater mit der größten Sorgfaltfahnden , und wenn sich eine Spur von dem verüb¬ten Verbrechen ergeben sollte, davon sogleich gefälligstNachricht Hierher erlheilen zu wollen .Lahr den 27 . Merz 1820 .
Großh . Bezirksamt .

Ein Kisichen mit , ,,64 fl q0Eine
AmlttiAtionrEassenObligation

sammt Eouprns . . . 5Zr fl. ZvErn weiteres Kisichen . . ff; _Die Sorten in erster », bestehen :4 Paket Krcnenthaler k 135 fl. . a _^0 Paket 24kreutzerslück ü 4» fl . . fl . —•J « Gold 2 doppelte und 3 einfach «4'cui « b ’ov« , . . . ho fl , _" ek Napoleonsd'ors . > , ,r si . —äUjchußmünze . . . . 2 £ 3o

Zweytes Kisichen mit :
8 Paket Kronenlhalcr ü 135 fl. i,o8 <r sk.5 - halbe ditlo ü 108 fl. flä « fl. —
3 - Viertels ditto h 8 « st. 2 -«3 fl. —2 - halbe ditto ü 54 fl. >08 fl. —

10 - » rkreutzerstück ü 4» fl. 4«o fl. —4 - iikreutzerstück ü 25 fl. 100 fl . —
36 - stkreutzerstück k 10 fl . 360 fl. —

2 - Zkreutzerstück ü ro fl. 20 fl . —6 - zkrcutz . rstück h 5 fl. 30 fl . —Alles mit der Ueberschrift und Siegel der Domänen -Verwaltung Lahr , tbeils der Obercmnchmccey Gen¬
genbach und der dortigen Accicstadke .

(2) Offen b ürg . HDiebstahl . s In der Nachtvom 24 . auk 25. d . M . wurden aus der WerkstättedeS Weber Georg Wagner zu Dundenheim nach¬beschriebene Effecten entwendet. Indem wir diesenDiebstahl hiemit zur Kenntniß bringen , ersuchen wir
zugleich sammkliche Behörden , sowohl aus dm Thä -lcr als des Gestohlenen sorgfältig fahnden zu , lassen ,sofort im Entdekuugofalle de « einen oder ändern so¬gleich Nachricht ander mikzulheilen.

Offeuburg den 28 . März 1820.
Greßhcrzogl . OberAmt .

Verzeichniß de « Entwendeten.84 Ellen gemeines Reistentuch.
70 Ellen feine hänfene Leinwand .Ein Zettel von Bärtelgarn , 50 Ellen enthaltend.18 Pfund Kudergarn .
8 Pfund Bactelgarn .
4 Pfund gesponnene weiße Wolle.Ein Paar Schlichtbürsten.Eine Kappe nach russischer Art von grauem TuchMit Weißblech eingefaßten Schild von L»ber.Ein weiß und roch gestreiftes Schnupftuch '

. mit denBuchstaben P . S . B .
Ein sogenanntes Fadenmesser.

( » ) Tuttlingen . (Steckbrief .) Da es derunterzerchneten Stelle bis jetzt nicht geglückt ist , denin der Nacht vom . Y . auf den , 0 . Januar d . I . ausdem hiesigen Kriminal . Gefängnisse entwichenen Jau¬ner Martin K l ein man n von Erlenbach , Großh .Badischen Bezirksamts St . Peter wieder in ihreGewalt zu bekommen , so werden alle öbrigkeitlicheyStellen wiederholt und dringend ersucht , auf d ' csen ,der öffentlichen Sicherheit höchst gcfahilichen Menfcheümit allem Fleiße zu fahnden , und ihn . auf Betretenwohlverwahrt bisher einlieftrn zu lassen .
Signalement .Martin Klcinmann , von Profession ein Keßler ,ist r8 Jahre alt , ledig , mißt 5 Fuß , 8 Zoll , 4Linien , hat mittlere Statur , hellbraune Haare ,flache Stirne , große gerade Nase , braune Augbraw -
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nen , graue Augen , eingefallene Wangen, Mittlern
Mund , braunen Bakenbart , schmale Lippen , ange¬
laufene Zahne , breites gespaltenes Kinn , gerade
Beine . Seine Kleidung bestund bey seiner Entweich¬
ung in einem runden Hut mit schwarzem Sammet-
band, schwarz seidenem Halstuch , mit breitem rothem
Rand , West« von rothem Casimir , dunkelblau tüche -
nen Wamms , einem Uebcrrock von schwarz grauem
Tuch , Zwilchenen langen Holen , und solchen
weiß leinene Hosen , graue leinene Strümpfe und klei¬
ne rußische Stiefeln. Selten führt er seinen wah¬
ren Namen , sondern gewöhnlich nimmt er die Namen
anderer Vaganten , und zwar meistens solcher an ,
die nicht mehr bey Leben sind , und über deren Schick¬
sal man in ihren Geburtsorten keine Kennlniß hat ,
so daß er hiedurch schon mehrmals unter dergleichen
angenommenen Namen von OrtSobrigkeiten gültige
Cerlifikate , und von amtlichen Stellen legale Passe
zu erschleichen gewußt hat .

Er ist schon im Jahr i 8 ' 4 von dem Großh .
Badischen Hofgcricht zu Rastatt zu zehnjährigenZucht¬
hausstrafe verurtheilt worden , der er aber schon da¬
mals durch Entweichung aus dem Gefängnisse ent-
gieng , und die er daher noch zu erstehen hat. Da
er bisher aus allen Gefängnissen auszubrechen gewußt
hat , so müssen gegen ihn , » tim er wieder Ibeyge-

fangen wird , vorzüglich zur Nachzeit ganz besondere
Borsichts - MaaSrcgeln angewendet werden. Sollte
er der Unterzeichneten Stelle wieder « ingelikfert wer¬
den , so ist die Vorkehr höchst notwendig , daß er auf
jeder Station , wo übernachtet wird , durch sichere
Leute bewacht , öder ihm wenigstens der Gebrauch
der Hände auf irgend eine Weis« ganz unmöglich ge¬
macht wird , besonders da er eine so kleine Hand hat ,
daß er damit aus allen Fesseln herauSzuichlüpfen
weiß , und er überhaupt in der Oeffaung der daran
befindlichen Schlösser eine große Fertigkeit besitzt . Er
ist besonders daran kenntlich , daß er mit dem linken
Auge schielt.

Tuttlingen, den 27 . Merz 1820 .
Königl . Würkemb , Oderamtsgerichr.

Kauf - Anträge .
( 3) Karls ruhe . sBrod und Fvuragelreferungs-

versteigerunq̂ Die Brodluferung für die Garniso»
nen Mannheim, Schwezingen , Kjslau und Bruch¬
sal , auch Rastadt , Kehl , Freyburg und Konstanz ,
so wie die Fvnragelieferunq für die Garnisonen Mann¬
heim , Schwezingen , Bruchsal » Karlsruhe inclusive
Durlach und Gottesaue , sodann Rastadt , Freiburg
und Konstanz , welche mit dem Zo . April d . I . zu
Ende geht , soll außer dir durch die betreffende Stadt

Kommandantschaften durch besonder , Verfügung vom
heutigen vorzunehmenden abstreichsweisen Versteiger¬
ung in den auswärtigen Garnisonen wie bisher mit¬
telst Einreichung versiegelten schriftlicher Gebote ganz
oder für jede Garnison getheilt vom 1 . May b . I .
an , auf 3 oder auch auf 6 Monate an die Wcnigst -
nehmenden überlassen werden . Es werden daher die¬
jenigen welche diese Lieferung ganz oder tbeilweise zu
übernehmen gesonnen sind, hiemit aufgefordert , ihre
Gebote längstens bis zum >3 . April d. I . versiegelt
dahier einzugeben , indem diese om >4 . g M . u . I .
eröffnet und die Lieferung bey annehmbaren Geboten
sogleich dem Wenigstnehmenden übertragen werden
solle . Hiebcy wiederholt man , daß auf dem Um¬
schlag jeder Submission bemerkt werden soll , ob das
Angebot die Brod und Fouraqelicferung betrifft, auch
mäßen die Gebote in bestimmten Worten und Zah¬
len ausgcdrückt ftyn , indem undeutliche und unbe¬
stimmte Gebote nicht berücksichtigt werden können .
Hinsichtlich der Lieferung des Breds müßcn die dicß-
fallsigen Gebote auf zweyerlcy Art geschehen , einmal
wie viel der Bietende für den Schuß Brod zu 8
Pfund in baarem Geld verkanqt , und dann wie viel
Schuß Brod derselbe gegen Abgabe von 4 Malter
Früchten in Durlacher MeeS , nenrlich 2 Malter
Waizen oder Kernen t Maller Roggen und > Mal¬
ter Gerste liefern , will. UebrigenS können die nähe¬
ren Lieferungs Bedingungen , wie bisher bey den
Stadt Kommandantschaften , so wie auch bey dem
diesseitigen Secretariak cingeskhen werden .

Karlsruhe den >4- Merz >820.
Großherzvgl. KriegsMinistcrium .

v . S chaffer .
vdt . Frohmüller .

( , ) Bruchsa l. sBrod und FourageLiefer.
«ngs Versteigerung.) Die Brodlieferung für die
Großtzerzoalichc Garnisonen zu Bruchsal und Kißlau ,
so wie die Fourage Lieferung für die Großherzvgl.
Garnison Bruchsal , welche mit dem Zo . April d . I .
zu Ende gehet , wird zu Folge hohen Auftrags , Mon¬
tags den April gedachten Jahrs Morgens , 0
Uhr auf 3 oder 6 Monate durch die Großh . Cem -
mandantschaften ernannter Garnisonen und die Unter¬
zeichnete DomanialVerwaltungim Abstreich öffentlich
versteigert , und zwar zu Bruchsal im diesseitigen Dienst-
Bureau , zu Kißlau aber in der Wchnung des dorti¬
gen Mahlmüllers. Die Skeigerunqsliebhaber dieser
Brod - und FouraqeLiftrungen werden nun hiermit
«ingeladen , sich an vorgxdachten Orten zur bestimnr-
ten Zeit einzusinden , die wettere Bedingnisse zu ver¬
nehmen, und hierauf der Steigerung anzuwehnen.

Bruchsal den 3 » . Merz ' 8r <>.
Kcoßberzogl DomanialVerwaltung

( Hierbei eine Beylage. )
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